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Von 28.2.2012-3.1.2013 durfte ich das erste Mal am „European Workshop for 
Rheumatology Research“ EWRR teilnehmen ,der in Prag stattfand. Die Fortbildung 
beinhaltete eine Mischung aus Übersichtsvortragen von renommierten 
Rheumatologen (Thomas Papp, Kurt Redlich.. ) und Abstractpräsentationen von 
jungen Forscher/innen in diesem Gebiet. 
Hauptthemen des Kongresses waren die neuesten Erkenntnisse zur Beschreibung 
der preklinischen Phase der Rheumatoiden Arthritis (RA)sowie die Rolle der T- und 
B- Zellen in der RA.  
Am besten hat mir jedoch der Workshop VII gefallen über Knochen- und 
Knorpelmetabolismus. In dieser Session  berichtete Thomas Papp über die 
Bedeutung des Komplementsytems in der OA („OA is not an inflammatory disease, 
but inflammatory pathways may contribute to osteoarthritis“) und Kurt Redlich über 
die Bedeutung des Knorpelschaden in der experimentellen Arthritis. 
Mein    Beitrag    war    die Rolle der Dendritischen Zellen in der experimentellen 
Arthritis gewidmet. Dazu konnte ich am Samstag mein Poster präsentieren. 
Ingesamt war dieser Kongress sehr lehrreich und man wurde inspiriert um neue 
Ideen zu sammeln und Projekte zu entwickeln.  Zusätzlich gab es ausreichend 
Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und Kollegen anderer Institute kennenzulernen. 
 
Ich möchte mich herzlich für die großzügige Unterstützung bedanken, die mir diese 
Fortbildung ermöglicht hat! 
 
 
Puchner Antonia  
 

 


